
 

Ziele des Arbeitskreises

 

Herzlich Willkommen

Arbeitskreis

17.09.2025

Vorhabensv﻿orstel﻿lung

Sebastian Sklarß
Programmleitung XBD

Ina Klare
XÖV-​Modellierung

Roman Scheper
XÖV-​Modellierung

Anastasiia Saveleva
Teilvorhabensleitung

Standardisierungsvorhaben für den medienbruchfreien und interoperablen 
Datenaustausch im Berufsbildungswesen
beschäftigt sich mit Entwicklung einer offenen, hersteller- und technologieneutralen 
Spezifikation gemäß der XÖV-​Methodik
Teilvorhaben von XBildung 
Förderung der Interoperabilität im Berufsbildungswesen durch die Digitalisierung von 
Bildungsnachweisen

📋 Methoden:
Anwendungsorientierte Anforderungserhebung: Die relevanten Daten werden gemeinsam 
mit Vertretern der Kammern, Bildungseinrichtungen, IT-​Dienstleistern etc. ermittelt
XÖV ("XML für die öffentliche Verwaltung"): Standardisierungsrahmenwerk der KoSIT → 
Das X im Namen der Vorhaben (Veröffentlichung der Standards im XRepository)

❌ Keine reine Digitalisierung von Papierformularen

Nachrichten/Nachweise  

Prüfungszeugnis (Kammerzeugnis)  

Fortbildungszeugnis (Kammerzeugnis)  

AEVO-​Zeugnis  

Eintragungsbestätigung (Kammer)  

  Anwendungsfälle

Anmeldung zur Fortbildung; Anrechnungsverfahren an 
Hochschulen für außerschulische Leistungen

Anerkennung der Hochschulzugangsberechtigung

Einreichung Nachweis über AEVO

Eintragungsbestätigung für die Anmeldung zur 
Berufsschule

Team

Was ist XBer﻿ufsbildung?

Stand der Spezifikation V0.5

Die Spezifikation und Artefakte finden Sie unter https://xberufsbildung.de/web/spezifikation

Julius Bauer
XÖV-​Modellierung

Kontakt: beteiligung@xberufsbildung.de
Webseite: xberufsbildung.de

Berufsschulnote des Prüflings   Übermittlung der Berufsschulnote (Kammer - 
Berfusschule)

Anerkennungsbescheid

Agenda 

Begrüß﻿ung
Zielsetzung & 

Check-​In
Anwendungsfälle 

Ausblick, 
Feedback

10:20- 10:30

Blick in die Datengruppen

10:30- 10:40 10:40 - 1﻿1:45 11:45 - 12:0010:10- 10:2010:05- 10:10

💡 Unsere Ziele heute

- Relevanz & Nutzen klären
- Gemeinsame Datenbasis schaffen
- Datenblöcke herausarbeiten und clustern
- Offene Punkte sammeln

❓ Warum dieser Arbeitskreis?

- Anerkennungsbescheide heute: heterogen, schwer vergleichbar
- Kein einheitlicher Datenaustausch möglich

Unterschieds-​
bildende 

Dimensionen

Anerkennungs-
bescheid

nächste/abschließende 
Veranstaltung: 

Qualitätssicherung

fachliche Abfrage: konkrete 
Datenfelder identifizieren

Arbeitskreis: Möglichkeit eines 
generischen Bescheides 

diskutieren, relevante Blöcke 
identifizieren heute

Unser Weg zum XBBD-​Anerkennungsbescheid

Kurzer Check-​in

Testen Sie hier, ob Sie Miro nutzen können:

Eine Notiz
schreiben:
Eine Notiz
schreiben:

Baden-​Württemberg

Hessen

Berlin

Niedersachsen

Bremen Hamburg

Bayern

Mecklenburg-​Vorpommern

Brandenburg

Nordrhein-​Westfalen

Sachsen Sachsen-​Anhalt Schleswig-​Holstein

Rheinland-​Pfalz Saarland

Thüringen

Für welches Bundesland nehmen Sie teil?

Bundesebene

Moderator*in folgen Bewegen & Interagieren Notizzettel verwenden Zoom & Navigation

Miro Ei﻿nführung

Poll 30 votes

Welche dieser
Organisationen vertreten
Sie heute?

Welche dieser
Organisationen vertreten
Sie heute?

Welche dieser
Organisationen vertreten
Sie heute?

Kammer

(Anerkennungsstelle)

Kammer

(Anerkennungsstelle)
6 votes

Kammer, Dachkammer 7 votes

Landesministerium 5 votes

Berufsschule 0 votes

Softwarehersteller 2 votes

IHK FOSA 0 votes

AG Anerkennung 0 votes

BIBB 3 votes

ZAB 0 votes

Weitere 7 votes

End poll for all

XBildung-​Konto 
erstellen

klappt!

Hallo 
Welt

Test

Ist hier die AG 
"Koordinierende 

Ressorts" gemeint?

ja

https://www.itzbund.de/DE/itloesungen/standardloesungen/xoev/xoev.html#:~:text=L%C3%A4ndern%20und%20Kommunen.-,Was%20ist%20X%C3%96V%3F,Informationen%20zwischen%20Beh%C3%B6rden%20in%20Deutschland.
https://www.xbildung.de/web/user/register
https://www.xrepository.de/details/urn:xoev-de:kosit:standard:xberufsbildung
https://xberufsbildung.de/web/spezifikation
https://xberufsbildung.de/web/
https://xbildung.de/web/user/register
https://xbildung.de/web/user/register


Anwendungsfälle

Benachrichtigung über 
anerkannte Qualifikation

Datenübermittlung innerhalb
der Verwaltung (G2G)

Perspektive des Konsumenten

Von Informationsflut → zu strukturierten Daten

Antragsnummer 29.0038133

Anrede Herr

Name Antragsteller Max Mustermann

Geburtsdatum

Referenzberuf (DE)

21.01.1996

Fachinformatiker – Fachrichtung 
Systemintegration

Herkunftsberuf „Rechnersysteme“ (Ägypten)

Ergebnis Gleichwertigkeit festgestellt (volle Anerkennung)

Bescheiddatum 15.07.2025

Zuständige Stelle IHK FOSA, Nürnberg

Ausbildungsland Ägypten

Ausbildungszeitraum 2004–2009

...

<anerkennungsbescheid>
   <antragsnummer>29.0038133</antragsnummer>
   <antragsteller>
      <name>Max Mustermann</name>
      <geburtsdatum>1996-01-21</geburtsdatum>
   </antragsteller>
   <referenzberuf>Fachinformatiker – Systemintegration</referenzberuf>
   <herkunftsberuf>„Rechnersysteme“ (Ägypten)</herkunftsberuf>
   <ergebnis>Gleichwertigkeit festgestellt</ergebnis>
   <bescheiddatum>2025-07-15</bescheiddatum>
</anerkennungsbescheid>

Hohe Anzahl an Bescheiden
Heterogene Formate
Unterschiedliche Detailtiefe
Abtippen = fehleranfällig

Kerninformation extrahiert
Automatischer Import in Fachsysteme
Auswertbarkeit: Statistiken, Monitoring etc.
Weniger Fehler durch standardisierte Übermittlung

Unterschiedsbildende Dimensionen
Vorhaben: 

Reduzierung auf 
eine 

Anerkennungs-​
stelle je BL,
Quelle 

Anregungen

Gruppe 1 Gruppe 2

reglementiert nichtreglementierter

Dimension

zulassungspflichtig bewertend

bundesrechtlich (BQFG) Landesgesetzegesetzliche Grundlage

rechtlicher Charakter des Bescheids

Art des Berufs

Ausgleichsmaßnahmen verpflichtend optional

Bescheidwirkung verbindlich informativ

Zuständigkeit für Anerkennungsverfahren Landesbehörden, -ämter IHK FOSA, Handwerkskammern ...

Berufsfeld (Bsp.) Gesundheitswesen IT

hier auch 
Bundesgesetze,

BQFG

Zuständige Stelle Register/ 
Statistikstelle

BA/Jobcenter

Kammer

Anerkennungs-
bescheid

Meldung an Register/
Statistik

Eintrag in Berufsregister/ 
Handwerksrolle

Antragsteller Ausländer-​
behörde

Kammer

Arbeitgeber

Anerkennungs-
bescheid

Zulassung zu Fort- und 
Weiterbildungen / Prüfungen

Visum / Aufenthaltstitel / 
Einwanderungsverfahren

Bewerbung / Arbeitsaufnahme

Datenübermittlung Bürger ->
öffentlicher/privater Sektor

👉 Aufgabe:
Ergänzen Sie bitte auf Post-​its weitere mögliche Anwendungsfälle (gelb) und Empfänger (blau).
Es geht um eine offene Sammlung – alles, was Ihnen einfällt, ist willkommen.

EmpfängerAnwendungsfälle 

Notizzettel Notizzettel

Statistik erscheint eher 
nicht relevant, hier 

arbeiten die Statistikämter
mit festgelegten 

Meldeformaten und 
verarbeiten keine 

einzelnen Bescheide

Beratungsstellen

Antragsteller/-​in 
für 

Kommunikation 
des 

Verwaltungsaktes

Anerkennungs- 
und 

Qualifizierungsbe
ratungsstellen in 

den Ländern

Stelle zu Stelle, 
bei 

Weiterverweisung
(Unzuständigkeit, 
interne Abläufe)

weitere zuständige 
Anerkennungsstelle - z. B. 
bei Folgeverfahren (nach 

Abschluss einer 
Ausgleichsmaßnahme 
oder für Anerkennung 

einer Weiterbildung) oder 
Bundeslandwechsel

Hochschulen
HAWs

Arbeitgeber Bildungsanbieter 
(BMFTR)

Ministerie
n/Förderm
ittelgeber

Sozialversicher
ungsträger, 

Versicherungen

Benachrichtigung über 
anerkannte Qualifikation

Sticky stack

Heilberufe (reglementiert, 
Bundesberufe) beziehen sich nicht auf 
BQFG sondern jeweils Berufsrecht (z.B. 
in der Pflege PflBG + PflAPrV) --> je nach 
Beruf unterscheidet sich der Bescheid 
bzw. v.a. die rechtliche Würdigung im 

Bescheid

nicht reglementierte Berufe: 
Aussagen des Bescheids zu 

vorhandenen Qualifikationen und 
wesentlichen Unterschieden (§ 7 
Absatz 2 BQFG) müssen ebenfalls 

wiedergegeben werden

reglementierte Berufe: 
Aussagen des Bescheids zu 

Ausgleichsmaßnahmen 
müssen ebenfalls 

wiedergegeben werden

Es gibt auch nicht 
reglementierte Berufe, für 
die eine Anerkennung (bei 

Tätigkeit als Fachkraft) 
notwendig ist

nicht reglementierte 
Berufe auch im 

Gesundheitswesen 
vorhanden

BQFG (Bund) ist auch 
für nicht 

reglementierte Berufe

Unterscheidung nach 
Verfahrensausgang muss 

berücksichtigt werden, z.B. 
Ablehnung, wesentliche 

Unterschiede und "direkte 
Anerkennung", EU/Drittstaat usw.

Vorpraktika;
Praxissemester 
an 
Hochschulen, 
Anerkennung 
Ausbildung

Hochschulen
Unis

ggf. in  
Ausprägung 

umbenennen

Gruppierung wäre so nicht
für uns zutreffend, wir 
könnten den Beruf PKA 

so nicht einsortieren

Regelungsart 
(Bund/Land, 

Fachgesetz (z.B. 
BÄO/ BQFG) und 

Regelementierung 
(regl. /nicht 

reglementiert)

gesetzliche Grundlage Bund 
(BQFG) ist nur als Beispiel 

genannt, nehme ich an. Im 
Fachrecht auf Bundesebene 

(z.B. Bundesärzteordnung) sind 
ebenfalls 

Anerkennungsregelungen 
enthalten, die vom BQFG 

unabhängig sind.

Was relevante 
Informationen sind, sollte 

m. E. aus den 
Rechtsgrundlagen 

ermittelt werden und nicht
aus Musterbescheiden - 

diese müssen sich 
schließlich auch nach den 
Rechtsgrundlagen richten

aus Chat: Was relevante 
Informationen sind, sollte 

m. E. aus den 
Rechtsgrundlagen 

ermittelt werden und nicht
aus Musterbescheiden - 

diese müssen sich 
schließlich auch nach den 
Rechtsgrundlagen richten

"Art" des Bescheides: 
Anerkennung kann 

Zulassung sein, wenn aber
Ausgleich notwendig, ist 

das nicht der Fall 
("Zwischenbescheid" 

untechnisch)

Visastelle
(BMFTR)

Beratungseinrichtungen 
(IQ-​Beratungsstellen, 
Zentrale Servicestelle 

Berufsanerkennung bei 
der Bundesagentur für 

Arbeit)
(BMFTR)

Wie unterscheidet 
sich Visastelle von 

Ausländerbehörde?
(Nastia)

https://wim.init.de/pages/viewpage.action?spaceKey=TFB&title=Umlaufbeschluss+AuslBerufAnerkennung+vom+06.12.24


Quellen

Musterbescheid 1 - anerkennung-​in-​deutschland.de Musterbescheid 2 - unternehmen-​berufsanerkennung.de Musterbescheid 3 - unternehmen-​berufsanerkennung.de

https://www.anerkennung-in-deutschland.de/html/de/nach-dem-bescheid.php
https://www.unternehmen-berufsanerkennung.de/aktuelles/anerkennungsbescheid-verstehen-und-interpretieren
https://www.unternehmen-berufsanerkennung.de/aktuelles/anerkennungsbescheid-verstehen-und-interpretieren


Poll 24 votes

Wie relevant ist diese
Datengruppe?
Wie relevant ist diese
Datengruppe?

nicht relevant 0 votes

eher relevant 3 votes

sehr relevant 17 votes

kann ich nicht

beurteilen

kann ich nicht

beurteilen
4 votes

Poll 24 votes

Wie relevant ist diese
Datengruppe?
Wie relevant ist diese
Datengruppe?

nicht relevant 0 votes

eher relevant 1 vote

sehr relevant 19 votes

kann ich nicht

beurteilen

kann ich nicht

beurteilen
4 votes

Poll 24 votes

Wie relevant ist diese
Datengruppe?
Wie relevant ist diese
Datengruppe?

nicht relevant 0 votes

eher relevant 0 votes

sehr relevant 20 votes

kann ich nicht

beurteilen

kann ich nicht

beurteilen
4 votes

Poll 24 votes

Wie relevant ist diese
Datengruppe?
Wie relevant ist diese
Datengruppe?

nicht relevant 0 votes

eher relevant 2 votes

sehr relevant 18 votes

kann ich nicht

beurteilen

kann ich nicht

beurteilen
4 votes

Poll 23 votes

Wie relevant ist diese
Datengruppe?
Wie relevant ist diese
Datengruppe?

nicht relevant 0 votes

eher relevant 2 votes

sehr relevant 17 votes

kann ich nicht

beurteilen

kann ich nicht

beurteilen
4 votes

Poll 19 votes

Wie relevant ist diese
Datengruppe?
Wie relevant ist diese
Datengruppe?

nicht relevant 0 votes

eher relevant 1 vote

sehr relevant 16 votes

kann ich nicht

beurteilen

kann ich nicht

beurteilen
2 votes

Poll 22 votes

Wie relevant ist diese
Datengruppe?
Wie relevant ist diese
Datengruppe?

nicht relevant 4 votes

eher relevant 4 votes

sehr relevant 7 votes

kann ich nicht

beurteilen

kann ich nicht

beurteilen
7 votes

Poll 21 votes

Wie relevant ist diese
Datengruppe?
Wie relevant ist diese
Datengruppe?

nicht relevant 2 votes

eher relevant 9 votes

sehr relevant 5 votes

kann ich nicht

beurteilen

kann ich nicht

beurteilen
5 votes

Woher kommen die
(Referenz-)Berufe, 

die in Bescheid 
eingetragen 

werden? Bibb-​
Verzeichnis?

+ Datum der 
Vollständigkeit der 

Unterlagen (ggf. 
auch 

Berücksichtigung 
bei 

Nachforderungen)

Datum der 
Vollständigkeit

der 
Unterlagen

kommt auf den 
Zweck der 

Übermittlung an, 
ob diese 

Information 
relevant ist

kommt auf den 
Zweck der 

Übermittlung an, 
ob dieser 
Detailgrad 

erforderlich ist

ggf. Ergänzung 
bevollmächtigte 
Person (Relevant 

für 
Kommunikation)

Achtung bei
Anrede, ggf.

nicht als 
Pflichtfeld

Gebühr wird separat 
und meist vor der 

Bearbeitung erhoben, 
Nachbereichnung 

aufgrund erhöhten 
Aufwandes sollte ggf. 

möglich sein

 Berücksichtigte
Nachweise in 

Kurzform

Entscheidungsgru
ndlage im 

Zusammenhang 
mit rechtlicher 

Würdigung

Weitere 
Kontaktdaten:
E-​Mail, Teleon

Mir erschließt sich 
Unterschied zwischen 

Rechtsgrundlage, 
Rechtliche Würdigung 

(und Ergebnis)-​
Datenfeldern nicht.

Gebühr wird 
teilweise vor 

teilweise nach der 
Bearbeitung 

erhoben 
(Grundsatz: § 4 

BGebG)

z. B. im 
Zusammenhang 

mit der 
Berücksichtigung 

von 
Berufserfahrung/le
benslanges Lernen

Daten 
sehr 

relevant

ggf. nicht 
relevant; dafür 

aber evtl. 
Aufnahme  des 

Datums der 
Vollständigkeit

Datum der 
Antragstellung 

lässt sich ggf. aus
Aktenzeichen 

ableiten

Je nachdem, ob 
gesonderter 

Gebührenbescheid 
erhoben wird.

Hinweis darauf, 
dass Gebühren 
erhoben und 

beglichen 
wurden?

Wie soll der zukünftige 
Bescheid ausgegeben 

werden - ausschließlich 
elektronisch, nur die 

diskutierten Datenfelder? 
Vieles wäre sonst Teil der 

Kopfbogen/Fußzeile in 
unseren Standarddaten

IDNr?

Wenn das führen der ID 
zukünftig Pflicht zur 

Identifizierung wird, sollte 
es schon aufgenommen 

werden. Wie man sieht ist 
es bei den aktuellen 
Verfahren noch nicht 

berücksichtigt.

ist eine IBAN hier 
sinnvoll? 

Unterscheidung hins. 
Dauerhaftigkeit des 
Bescheides, Kosten 
sind ein separater 

Verwaltungsakt

Siehe dazu 
auch 

"Rechtliche 
Würdigung" 

(JB)

Ergebnis der 
Entscheidung und 
Nachnutzbarkeit 
des BEscheides 

oder Historie des 
Verwaltungsganges

?

Referenzberufe 
werden 

teilweise 
individuell 
festgelegt Referenzberuf 

kann auch 
statistisches 

Merkmal sein 
(mit Blick auf 
Berufeliste)

Ergebnis und 
Rechtsgrundlage 

hängen 
zusammen 

-> BQFG

Angabe der 
Gesetzesgrundlage 
umfasst relativ viel 

(zumindest BQFG) und
es kann danach nur 
drei Ausprägungen 

geben

Ergebnis ist 
durch 

Rechtsgrundlage 
determiniert

Chat: Technisch 
gesprochen 
definiert die 

Rechtsgrundlage 
den möglichen 
Wertebereich

Pro:
- Empfänger interessiert Ergebnis, 
nicht das Verfahren
- Aktenzeichen + 
Ausstellungsdatum reichen zur 
Identifikation.

Contra:
- Teil der Fristenregelung → relevant für
rechtliche Würdigung.
- Zeigt Verfahrensdauer (Controlling: 
Langsamkeit erkennbar).
- Vergleich: Ausstellungsdatum vs. 
Antragseingang.

Rechtsgrundlage, 
Ergebnis + 

Unterschiede evtl. 
in Gruppe 
‚rechtliche 

Würdigung‘ 
bündeln.

#Datensparsa
mkeit – keine 
Doppelung 
von Infos.

Antragsteller wählt 
Beruf, Einschätzung

aber oft nicht 
korrekt → Kammer 

unterstützt

Bundesrechtliche 
Berufe: über 

Bundesgesetz; 
Landesrechtliche: 

über Landesgesetz 
(selten).

Arbeit mit Portal 
Anerkennung in 

Deutschland → viele
Ausprägungen zum

Beruf, 
Überschneidungen 
bei Fachrichtungen.

Rechtsgrundlage 
je nach Bereich 
→ HWK oder IHK 

(Abgrenzung 
durch Kammer)

Zweckabhängig: 
Empfänger 

bestimmt, welche
Nachweise 

relevant sind.

Bescheid = 
Ausbildungsze

ugnis 
(grundsätzlich

ja)

Bei Übermittlung 
an Kammern: 

auch Nachweise 
aus vorherigen 

Verfahren 
wichtig.

Relevanz für 
Folgeverfahren 

(z. B. bei 
Bundesland-​

Wechsel)

Rechtlich kann 
Gebührenfeld 

entfallen -> Für 
diesen 

Verwendungszweck
nicht relevant.

Datenfelder für den Anerkennungsbescheid

Notizzettel

Notizzettel

#Datensparsamkeit

Notizzettel

Notizzettel

Notizzettel

Notizzettel

Notizzettel

Notizzettel

1

2

🕘 7 min

💬 2: Diskussion

Danach schauen wir uns die Ergebnisse gemeinsam 
an und besprechen offene Fragen. Anschließend 
gehen wir nach dem gleichen Prinzip den nächsten 
Block von Feldgruppen durch. Dafür stehen 5min 
bereit.

🔍 1: Stillarbeit – Eigenständige Analyse der 
Datengruppen

Wir bearbeiten die Datengruppen eines Blocks:
Starten Sie mit den ersten 4 Feldgruppen:

Daten zum Bescheid
Zuständige Stelle
Antragsteller/in
Rechtsgrundlage

Sie haben 7 Minuten Zeit, um sich die Gruppen 
und Datenfelder eines Blocks in Stillarbeit 
anzuschauen.
Bitte stimmen Sie in der zweiten Spalte ab 
(Umfrage mit 4 Auswahloptionen).
Bitte notieren Sie in der letzten Spalte Ihre 
Anregungen (z. B. „teilweise relevant, da fehlt 
XYZ“, „Gruppe sollte anders heißen“ etc.).

1.

2.

iterativ (4 Durchgänge)

Bescheid = 
Ergebnis eines 

formellen 
Verwaltungsaktes

Wenn Frist der 
Rechtsbehelfsbel
ehrung abläuft, 

ist Bescheid 
rechtskräftig

ABER: Nachweise können 
in einem Folgeverfahren 

relevant werden (hier 
handelt es sich dann aber 

auch um einen neuen 
Verwaltungsakt)

Bescheid ist 
rechtskräftig und 
sollte daher auch 

alleine, ohne 
weitere Nachweise 

gültig sein

Faktisch sind 
Kosten- und 

Anerkennungbes
cheid 2 in 1; 

rechtlich ist es 
aber zu trennen

Zustimmung, 
dass 

Kostenbescheid
entfallen kann

Wenn Bescheid 
ausgestellt → 

Frist läuft, dann
rechtskräftig.

Rechtliche 
Würdigung

Rechtsgrundlage

Begründung

Entscheidung

Beispielhafter Eintrag

Antragsnummer / Aktenzeichen

Mögliche Datenfelder

Zuständige Stelle

Name

Offene Fragen / Ihre AnregungenDatengruppe

Adresse

Ansprechperson

Kontaktdaten Ansprechpartner

Vor- und Familiennamen

Anrede

Geburtsdatum

Referenzberuf (DE)

Herkunftsberuf /

Ergebnis der 
Gleichwertigkeitsprüfung

Entscheidungsgrundlage des 
Verfahrens / Begründung

Berufsausbildung in Ägypten
Berufserfahrung
ggf. weitere Befähigungsnachweise

Ergebnis & Begründung

Referenzberuf

Antragsteller/in

Gleichwertigkeit: VOLL

Fachinformatiker – Fachrichtung 
Systemintegration

Herr

Max Mustermann

Max Mustermann

+49 (222) 222 222 22
max.mustermann@ihk-​fosa.de

IHK FOSA

Ulmstraße 52a, 90443 Nürnberg

29.0038133

Datum Ausstellung des Bescheides 15.07.2025Daten zum Bescheid

Datum der Antragstellung / 
Eingangsdatum des Antrags

Relevanz der Datengruppe

400,00 EUR

Gebühren

Gebühr

ggf. Rechtsgrundlage Gebühren

Adresse Antragsteller

Nachweise Nachweise aus dem Herkunftsland, 
z. B. Urkunde, Zeugnisse

Musterstr. 1g, 22529 Hamburg

02.05.2015

Gebührenordnung der IHK FOSA

#1. Nachweis
#2. Nachweis

...

21.01.1996

Rechtsgrundlage § 4 Abs. 5 BQFG
Rechtsgrundlage, auf der der 
Bescheid basiert

Bankdaten der zuständigen Stelle IBAN:

P ll3



Poll 22 votes

Wie relevant ist diese
Datengruppe?
Wie relevant ist diese
Datengruppe?

nicht relevant 1 vote

eher relevant 9 votes

sehr relevant 7 votes

kann ich nicht

beurteilen

kann ich nicht

beurteilen
5 votes

Poll 22 votes

Wie relevant ist diese
Datengruppe?
Wie relevant ist diese
Datengruppe?

nicht relevant 0 votes

eher relevant 9 votes

sehr relevant 4 votes

kann ich nicht

beurteilen

kann ich nicht

beurteilen
9 votes

Poll 22 votes

Wie relevant ist diese
Datengruppe?
Wie relevant ist diese
Datengruppe?

nicht relevant 1 vote

eher relevant 12 votes

sehr relevant 4 votes

kann ich nicht

beurteilen

kann ich nicht

beurteilen
5 votes

Poll 20 votes

Wie relevant ist diese
Datengruppe?
Wie relevant ist diese
Datengruppe?

nicht relevant 1 vote

eher relevant 3 votes

sehr relevant 9 votes

kann ich nicht

beurteilen

kann ich nicht

beurteilen
7 votes

Poll 22 votes

Wie relevant ist diese
Datengruppe?
Wie relevant ist diese
Datengruppe?

nicht relevant 0 votes

eher relevant 5 votes

sehr relevant 11 votes

kann ich nicht

beurteilen

kann ich nicht

beurteilen
6 votes

Poll 12 votes

Wie relevant ist diese
Datengruppe?
Wie relevant ist diese
Datengruppe?

nicht relevant 2 votes

eher relevant 3 votes

sehr relevant 6 votes

kann ich nicht

beurteilen

kann ich nicht

beurteilen
1 vote

kommt auf den 
Zweck der 

Übermittlung an, 
ob dieser 
Detailgrad 

erforderlich ist

kommt auf den 
Zweck der 

Übermittlung an, 
ob dieser 
Detailgrad 

erforderlich ist

kommt auf den 
Zweck der 

Übermittlung an, 
ob dieser 
Detailgrad 

erforderlich ist

kommt auf den 
Zweck der 

Übermittlung an, 
ob dieser 
Detailgrad 

erforderlich ist

kommt auf den 
Zweck der 

Übermittlung an, 
ob dieser 
Detailgrad 

erforderlich ist

Für einen 
möglichen 

Ausgleich der 
Defizite müssen 
die Unterschiede 
benannt werden

kommt auf den 
Zweck der 

Übermittlung an, 
ob diese 

Information 
relevant ist

Ausgleich 
auch durch 

andere 
Maßnahmen 

möglich

Nicht alle Angaben 
werden im 

Bescheid gemacht. 
Braucht es wirklich 

alle detaillierten 
Daten?

Chat: Vollstän
digkeit ist ggf. 

Teil der 
rechlichen 

Begründung

nicht für jeden Antrag 
relevant aber bei manchen

Anträgen relevant zum 
Ausglich von sonst 

bestehenden wesentlichen
Unterschieden

Hat bei uns keine 
Relevanz. Wofür 

wird das benötigt 
(FB oder WB-​

Anerkennung?) 
Sollte kein 

Pflichtfeld werden

Unterscheidung 
nach 

theoretischer/prakti
scher 

Ausbildungsdauer 
notwendig?

estellten diese 
Angabe z. B. bei 
pharmazeutisch-​
kaufmännisch  
Angestellten 

nicht gibt

Wesentliche 
Unterschiede 

zwischen dem, was 
gemacht wurde 

und zu dem, was 
gemacht werden 

soll (beruflich)

Gibt es wesentliche 
Unterschiede, aber auch 

vergleichbare 
Qualifikationsinhalte, stellt die 

zuständige Stelle bei 
Ausbildungsberufen im dualen 

System die vorhandenen 
Qualifikationen dar und 

beschreibt die Unterschiede 
zum deutschen Abschluss. 

Ähnlich wie bei den 
Gebühren, es ist für den 
Antragsteller relevant. 
Rechtsbehelf ist Pflicht, 

aber ggf. nicht relevant für
die Übertragung an 

andere Stellen

Augleichsmaßna
hmen können 
auch Fort- und 

Weiterbildungen 
erfüllt werden

Datenfeld darf 
nicht 

wesentliches 
Kriteium sein, 

muss auf Inhalten
basieren

https://www.aner
kennung-​in-​

deutschland.de/h
tml/de/pro/eu-​

berufsanerkennu
ngsrichtlinie.php

BZFG: Vergleich 
ausländische 

Qualifikation ↔ 
inländischer Beruf, 

Unterschiede 
werden 

ausgeglichen.

Für 
pharmazeutische-​
kfm. Angestellte 
nicht relevant.

Notizzettel

Notizzettel

Notizzettel

Notizzettel

3

4

Notizzettel

Notizzettel

Ausbildungsinhalte 
Herkunftsland

Ausbildungsland

Ausbildungszeitraum (von/bis oder 
Jahre)

Ausbildungsdauer (Jahre, Monate)

Herkunftsberuf / 
Ausbildungsbezeichnung im 
Ausland

Regelausbildungszeit Ja (entspricht)

FachqualifikationenFachqualifikationen

Einschlägige Berufserfahrung

Berufserfahrung

Dauer insgesamt

Unterschiede (gegenüber 
Referenzberuf DE)

Gesamtdauer Ausbildung

Dauer theoretische Ausbildung

Dauer praktische Ausbildung

Differenz zur deutschen 
Ausbildung

Wesentlichkeit / Relevanz der 
Unterschiede

Ausgleichsmöglichkeit

Ausgleichsart

ja

einschlägige Berufserfahrung

ja (wesentliche Unterschiede für die 
Berufsausübung festgestellt)

10 Monate

8 Monate

4 Jahre 10 Monate

5 Jahre

Ja

1 Jahr 8 Monate

Englisch
Mathematik
Technische Zeichnung
Physik
...

Rechtliche Würdigung

5 Jahre

„Rechnersysteme“
(Originalbezeichnung „δίκτυα“)

Ägypten

2004 bis 2009

NileTech Solutions

Kairo, Ägypten

01.07.2010 - 27.02.2012

1 Jahr 8 Monate (Vollzeit)

Netzwerkadministration (LAN/WAN, VPN)

Rechtsbehelfsbelehrung

Fehlende Kompetenzen

Rechtliche Würdigung
Das Verfahren zur Feststellung der 

Gleichwertigkeit nach § 4 BQFG führte im 
Ergebnis...

Dokumentation und Qualitätssicherung nach 
deutschen Standards
Datenschutz und IT-​Sicherheitsrecht

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid können Sie innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 

Widerspruch einlegen oder unmittelbar Klage 
erheben.

Tätigkeit #: Arbeitgeber / 
Organisation

Tätigkeit #: Ort / Land

Tätigkeit #: Zeitraum (von/bis)

Tätigkeit #: Dauer

Tätigkeit #: Beschreibung

https://www.anerkennung-in-deutschland.de/html/de/pro/eu-berufsanerkennungsrichtlinie.php
https://www.anerkennung-in-deutschland.de/html/de/pro/eu-berufsanerkennungsrichtlinie.php
https://www.anerkennung-in-deutschland.de/html/de/pro/eu-berufsanerkennungsrichtlinie.php
https://www.anerkennung-in-deutschland.de/html/de/pro/eu-berufsanerkennungsrichtlinie.php
https://www.anerkennung-in-deutschland.de/html/de/pro/eu-berufsanerkennungsrichtlinie.php
https://www.anerkennung-in-deutschland.de/html/de/pro/eu-berufsanerkennungsrichtlinie.php


Ausblick, Feedback & Abschied

📅 Weitere Termine

➡️ Weitere Schritte

Versand der fachlichen Abfrage

AK Anerkennungsbescheid #2 ...

Modellieren des Nachweises

4

3

2

1

0

Bewerten Sie den Arbeitskreis von 0 bis 4 entsprechend dem investierten Zeitaufwand. Setzen 
Sie einen Notizzettel auf die entsprechende Zahl und geben Sie kurz Ihr Feedback dazu.

💬 Feedback

 Danke, dass Sie mitgemacht haben! 👏

✅ Die Ergebnisse werden zusammengefasst und allen 
Teilnehmenden per E-​Mail zugesandt.

✅ Zusätzlich stellen wir die Zusammenfassung unter
https://xberufsbildung.de/web/beteiligung/arbeitskreise

Wir wünschen Ihnen einen schönen 
Tag! 

Notizzettel

3.12.: Jahresabschluss-​Workshop 
XBildung

Vielen Dank , 
wie immer 

sehr 
spannende 
Einblicke!

Für wichtige rechtliche Fragen 
(was muss aus rechtlicher Sicht 

welcher Teil des Bescheides 
enthalten) sollte vielleicht auch 
ein Jurist anwesend sein. Nur, 
weil ich als zuständige Stelle 

Bestandteile aus dem Bescheid 
streichen wollen würde, kann  
ich das aus rechtlicher Sicht ja 

nicht einfach mal eben so 
machen.

geklärt werden sollte, welche 
Angaben aufgrund der 
jeweiligen gesetzlichen 

Grundlage für das Verfahren 
auch relevante Bestandteile des

Bescheids sind unabhängig 
davon inwieweit sie für andere 

Stellen relevant sind

mir stellt sich die Frage 
inwieweit ein einheitlicher 

Bescheid möglich ist, der die 
Anforderungen der 

verschiedenen zuständigen 
Stellen und gesetzlichen 
Grundlagen abdeckt und 

zugleich von der Datenmenge 
möglichst eingegrenzt wird.

https://xberufsbildung.de/web/beteiligung/arbeitskreise

